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Anhang 4: Interviewleitfäden

a) Interviewleitfaden für Bewohner/innen von Flüchtlingsunterkünften

Forschungsleitende Frage: Fühlen sich Bewohner/innen von Flüchtlings-
unterkünften als Rechtssubjekte?

Themenkomplex Erzählaufforderung Unterfragen

Eisbrecher/Einstieg Erzählen Sie mir, wie 
sind Sie in die Unter-
kunft gekommen, wie 
lange haben Sie dort 
gewohnt, wie fanden 
Sie es dort?

Grundrechte/Men-
schenrechte/ Qualitäts-
standards

Wie war der Alltag in 
der Unterkunft?

Hatten Sie Privatsphä-
re? Konnten Sie Besuch 
empfangen?
Wurden Sie religiös dis-
kriminiert?
Wie war das Essen?
Konnten die Kinder zur 
Schule gehen?
Haben Sie Kleidung be-
kommen?
Wie war der Zugang zu 
Kultur?
Wie ist die medizini-
sche Versorgung?
Wurden religiöse Grup-
pen getrennt?
Gibt es Rückzugsor-
te für Frauen? Kinder? 
Informationsmaterial 
über Zugang zum Frau-
enarzt, geschlechtsbe-
zogene Gewalt?
Wie waren die Sanitä-
ren Anlagen?
Wie ist der Zugang 
zum Arbeitsmarkt?
Gab es Videoanlagen, 
wurden Sie Ihnen ge-
zeigt?
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Konflikte in der Unter-
kunft

Gab es Konflikte in der 
Unterkunft? Wie wurde 
damit umgegangen?

Wer ist an diesen Situa-
tionen beteiligt?
Was löst sie aus?
Wie gehen Sie damit um?
Wie gehen andere 
damit um?
Haben Sie die Polizei 
geholt? Was ist dann 
passiert?
Wie sieht es mit reli-
gionsbezogener Ge-
walt aus? Wie mit ge-
schlechtsspezifischer 
Gewalt?
Gab es Hausverbote? 
Wer hat diese ausge-
sprochen?

Situation im Heimat-
land/Außerhalb

Wie war das in Ihrem 
Heimatland? Wie ist es 
in anderen Unterkünf-
ten/ jetzt?

Gab es dort manchmal 
ähnliche Situationen?
Kennen Sie sich mit dem 
Recht in Ihrem Her-
kunftsland aus? Woher 
haben Sie dieses Wissen?
Wie haben Sie dort in 
Konfliktsituationen 
reagiert?

Rechtsbewusstsein/ An-
spruchsbewusstsein

Wenn Sie sich unge-
recht behandelt fühlen 
in der Unterkunft, wie 
haben Sie reagiert?

Haben Sie einen Anwalt?
Wie beschweren Sie 
sich?
Stoßen Sie dabei auf Wi-
derstand?
Was hindert Sie daran, 
sich zu beschweren?
Was motiviert Sie dazu, 
sich zu beschweren?
Suchen Sie anwaltliche 
Hilfe?
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Rechtsmobilisierungs-
faktoren

Haben Sie das Gefühl, 
die Unterkunft hindert 
Sie daran, rechtlich ak-
tiv zu werden?

Bekommen Sie Ihre Be-
scheide rechtzeitig zu-
gestellt?
Nutzen Sie Rechtsbera-
tungen?
Nutzen Sie das Be-
schwerdesystem?
Haben Sie Angst vor 
rechtlichen Konsequen-
zen, wenn Sie rechtlich 
gegen das Essen/Sani-
täranlagen etc. vorge-
hen würden?
Haben Sie schon mal 
überlegt, rechtlich ge-
gen den (Dauer)Aufent-
halt in der Unterkunft 
vorzugehen?
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b) Interviewleitfaden für die Sozialarbeiter/innen in Flüchtlingsunterkünften

Forschungsleitende Frage: Inwiefern handelt es sich bei den Unterkünften 
um rechtliche Räume?

Themenkomplex Erzählaufforderung Unterfragen

Eisbrecher/ Einstieg Wie sieht ein typischer 
Arbeitstag in der Unter-
kunft aus?

Konflikte in der Unter-
kunft

Beobachten Sie manch-
mal Konflikte in der Un-
terkunft?

Um was für Konflikte 
handelt es sich?
Zwischen wem entstehen 
die Konflikte?
Was ist der Inhalt der 
Konflikte?
Mischen Sie sich in die 
Konflikte ein?

Verhalten der Sozialar-
beiter/in in Konfliktsitua
tionen

In welcher Rolle sehen Sie 
sich in der Unterkunft in 
Konfliktsituationen?

Im Verhältnis zu den Be-
wohnern?
Im Verhältnis zur Heim-
leitung?
Beziehen Sie bei Konflik-
ten Stellung?

Rolle der Heimleitung in 
Konfliktsituationen

In welcher Rolle sehen Sie 
die Heimleitung in Kon-
fliktsituationen?

Wie erleben Sie das Auf-
treten der Heimleitung bei 
Konflikten?
Kommt es vor, dass die 
Heimleitung die Bewoh-
ner/innen sanktioniert?
Wenn ja: Wie begründet 
sie das, und wie wirkt das 
auf Sie?
Können Sie ein Beispiel 
nennen?
Was für eine Rolle spielt 
die Heimordnung dabei?

Rechtsstellung der 
Bewohner/innen

Wie schätzen Sie die Mög-
lichkeiten der Bewohne-
rinnen in Konfliktsituatio-
nen ein?

Beschweren sich die Bewoh-
nerinnen über den Umgang 
mit Konflikten?
Über was beschweren sie 
sich?
Finden Sie das gerecht-
fertigt? Warum ja/warum 
nein?
Beim wem beschweren sie 
sich?
Würden Sie sagen, dass die 
Beschwerden Folgen 
haben?
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c) Interviewleitfaden für Anwält/innen im Asylrecht

Forschungsleitende Frage: Inwiefern handelt es sich bei den Unterkünf-
ten um rechtliche Räume?

Themenkomplex Erzählaufforderung Unterfragen

Eisbrecher/Einstieg Was sind klassische Anlie-
gen der Bewohner/innen 
der Unterkünfte jenseits 
des eigentlichen Asylver-
fahrens?

Rechtsverstöße in 
den Unterkünften

Wissen Sie von Rechtsver-
stößen in den Unterkünf-
ten seitens der Heimlei-
tung?

Was für Rechtsverstöße 
sind das?
Haben Sie Beispiele?
Wie erfahren Sie davon?
Inwiefern spielen Heim-
ordnungen eine Rolle?
Wie steht hier das deut-
sche Recht im Verhältnis 
zu menschenrechtlichen 
Konventionen?

Bewohner/innen als 
Rechtssubjekte?

Wie würden Sie die rechtli-
che Stellung der Bewohner/
innen beschreiben?

Nutzen Sie »ihre Rechte« 
als Argument in Konflik-
ten mit der Heimleitung?
Glauben Sie, es hat eine 
Wirkung auf die Heimlei-
tung, wenn Bewohner/in-
nen mit »ihren Rechten« 
argumentieren? Kennen 
Sie Beispiele?
Welche Rolle spielen Sie 
in diesem Zusammen-
hang?

Rechtsmobilisierung Gehen die Bewohner/innen 
gegen Rechtsverstöße vor?

Was für Barrieren gibt es 
diesbezüglich?
Raten Sie den Bewohner/
innen dazu, gegen Rechts-
verstöße vorzugehen? 
Wenn ja, warum? Wenn 
nein, warum nicht?
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d) Interviewleitfaden für Behörden-Mitarbeiter/innen/Politiker/innen

Forschungsleitende Frage: Wie werden die Unterkünfte rechtlich regu-
liert?

Themenkomplex Erzählaufforderung Unterfragen

Eisbrecher/Einstieg Wie wurden die Quali-
tätsstandards für die GUs 
und NUKs entwickelt?

Beschwerden der Be-
wohner/innen

Bekommen Sie rechtli-
che Beschwerden seitens 
der Bewohner/innen aus 
den Unterkünften, wenn 
ja welche?

Was sind das für Be-
schwerden?
Wer beschwert sich?
Von wem bekommen Sie 
Beschwerden?
Was für einen Inhalt ha-
ben die Beschwerden?
Wie reagieren Sie auf die 
Beschwerden?

Rechtsverstöße in den 
Unterkünften

Wissen Sie von Rechts-
verstößen in den Unter-
künften?

Um was für Rechts
verstöße handelt es sich?
Von wem werden diese 
ausgeübt?
Wie reagieren Sie darauf?

Die Unterkünfte als 
rechtlicher Raum

Inwiefern finden Kon-
trollen der Unterkünf-
te statt?

Wie reagieren Sie auf 
Regelverstöße der Heim-
leitungen?
Wie regelmäßig finden 
solche Kontrollen statt?
Was genau wird kon
trolliert?

Verhältnis Staat/Private Sind sie für die Bewoh-
ner/innen in Konfliktfäl-
len ansprechbar?

Wie erreichen Bewoh-
ner/innen Sie im Kon-
fliktfall?
Inwiefern ist Ihre Be-
hörde für Beschwerden 
der Bewohner/innen zu-
ständig?
Inwiefern ist Ihre Be-
hörde für Beschwerden 
der Bewohner/innen an-
sprechbar?
Wie können Sie kontak-
tiert werden?
Wie können Sie weiter-
helfen bei Konflikten in 
den Unterkünften?
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e) Interviewleitfaden Betreiberfirma

Forschungsleitende Frage: Wie werden die Unterkünfte rechtlich ›gema-
naged‹?

Themenkomplex Erzählaufforderung Unterfragen

Eisbrecher/Einstieg Wie sieht Ihr typischer 
Arbeitstag aus?

Beschwerden der Be-
wohner/innen

Bekommen Sie rechtli-
che Beschwerden seitens 
der Bewohner/innen aus 
den Unterkünften?

Was sind das für 
Beschwerden?
Wer beschwert sich?
Von wem bekommen Sie 
Beschwerden?
Was für einen Inhalt 
haben die Beschwerden?
Wie reagieren Sie auf die 
Beschwerden?

Rechtsverstöße in den 
Unterkünften

Wissen Sie von Rechts-
verstößen in den Unter-
künften?

Um was für Rechts
verstöße handelt es sich?
Von wem werden diese 
ausgeübt?
Wie reagieren Sie darauf?

Die Unterkünfte als 
rechtlicher Raum

Inwiefern finden Kon-
trollen der Unterkünf-
te statt?

Wie reagieren Sie auf 
Regelverstöße der Heim-
leitungen?
Wie regelmäßig finden 
solche Kontrollen statt?
Was genau wird kont-
rolliert?

Verhältnis Staat/Private Sind Sie für die Bewoh-
ner/innen in Konfliktfäl-
len ansprechbar?

Wie erreichen Bewoh-
ner/innen Sie im Kon-
fliktfall?
Inwiefern ist Ihre Be-
hörde für Beschwerden 
der Bewohner/innen zu-
ständig?
Inwiefern ist Ihre Be-
hörde für Beschwerden 
der Bewohner/innen an-
sprechbar?
Wie können Sie kontak-
tiert werden?
Wie können Sie weiter-
helfen bei Konflikten in 
den Unterkünften?
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